
Die Apostel und Autoren des Neuen Testaments bezeugen
ebenfalls, dass Jesus, der Christus, die Prophezeiungen des
Alten Testaments erfüllt hat.

Viele moderne Christen haben ein erleuchtetes Verständnis von der
genialen Tatsache des Christentums verloren – oder besaßen es nie:
dass das Neue Testament die Erfüllung der Vorhersagen und
Verheißungen des Alten Testaments ist und dass Jesus, der Christus,
das Bindeglied ist, das die beiden Testamente miteinander verbindet.
Die frühen Autoren und Prediger des Neuen Testament erkannten das
deutlich und wiesen ständig darauf hin, dass das Neue Testament die
Prophezeiungen des Alten Testaments erfüllt.

Als Matthäus in Matthäus 1:18-25 über die jungfräuliche Geburt
Christi berichtete, sagte er, dass es die Erfüllung der Vorhersage des
Alten Testaments bezüglich der jungfräulichen Geburt des Messias sei:

„Von DIESEM bezeugen alle Propheten“ (Apg 10:43) 
„Im Buch ist von mir geschrieben“

(Psalm 40:8, Hebräer 10:7)
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Lieber Pastor Alamo,
haben Sie vielen Dank für die wunderbaren Kassetten zum Thema

Gebet, die Sie mir gerade noch rechtzeitig geschickt haben. Der Feind
ist im vergangenen Jahr wirklich gemeiner und hässlicher geworden.
Puh! Es ist ein richtiger Krieg! Ich bin ganz erschöpft! Gott segne Sie!
Ich liebe Ihre Literatur! Echt! Hören Sie nicht auf zu sagen, wie die
Dinge wirklich stehen! Könnten Sie mir ein Exemplar der Schrift The
Messiah schicken? Ich bin jüdische Christin (vor siebenundzwanzig
Jahren gerettet). Viele Grüße, viel Segen, Gesundheit und ein langes
Leben wünscht Ihnen 
M.D.  Granada Hills, Kalifornien
Wir haben M.D. ihren Wunsch erfüllt.

Kalifornien

HollandLieber Pastor,
ich habe die zwanzig Bücher mit dem Titel The

Messiah erhalten, die ich für Freunde und andere
Interessenten bestellt hatte. Sie haben ein großes
Interesse daran und ihre Liebe zu Gott und unserem
Herrn Christus Jesus gezeigt. Diejenigen, die das
Geschenkexemplar des Buches The Messiah erhalten
hatten, haben überrascht gefragt, ob die Bibel
wirklich alle diese wahren prophetischen Worte
enthält. Sie haben mir freudig versprochen, Ihnen zu
schreiben. Es gibt eine Menge Leute, die Literatur

erhalten haben und Ihnen hier aus Holland schreiben
werden. Wir wollen versuchen, mit ihnen in
Verbindung zu bleiben und einen Ort zu finden, wo
wir zusammentreffen und Gebete und Bibelstudien
abhalten können. Es ist nicht leicht, in einem
fortschrittlichen Land einen Ort für Gottesdienste zu
finden. Ich weiß eigentlich nicht, ob Sie hier in
Holland einen Zweig haben. Meine Familie und
Freunde und ich träumen davon und haben vor, mit
Hilfe unseres Herrn Jesus Christus einen solchen

Zweig aufzubauen. Wenn Sie bereits einen haben,
lassen Sie es mich bitte wissen. Wenn nicht, werden
wir weiterhin Literatur verteilen und die Gläubigen
zusammensammeln. Anschließend werden wir Sie zu
einem Missionsfeldzug einladen und ermutigen, einen
Zweig zu eröffnen. Wir brauchen Ihre Gebete, um
unser Vorhaben und den Traum umzusetzen. Ich
grüße Sie alle von den Höhen Golgathas. 
Ich verbleibe der Ihre in Christus
A.W.                                          Amsterdam, Holland

Gott kam als Mann in die
Welt, als Mensch, der den Geist
des dreieinigen Gottes in sich
barg.1 Obgleich Er Gott war,
war Er auch der fleischgewor-
dene Gott, ein Mann, menschli-
ches Fleisch wie Sie und ich.2

Und wegen seines Menschseins,
seines Fleischseins, musste Er
sich selbst disziplinieren, damit
Er vom Heiligen Geist diszipli-
niert werden konnte.3

Jesus, der Mann, der auch Gott war, hat
niemals gesündigt.4 Er war in der Lage sich
an jedem Tag Seines Lebens vom Sündigen
abzuhalten, denn Er ordnete sich bereitwillig
der Disziplin des Heiligen Geistes unter, und
zwar innerlich wie äußerlich.5 Wenn wir
Gottes Geist in uns leben lassen und unseren
Willen dem Willen Christi unterordnen, kön-
nen wir dasselbe tun, das heißt, auch wir
können ein sündloses Leben führen.6

In den Augen des Herrn, den Augen
Gottes, ist die ganze Welt undiszipliniert,
vom eigenen Willen besessen und teuflisch.7

Die Menschen denken sich ihre eigenen
Regeln aus und leben im Dunkeln. Da sie
vom Teufel getäuscht werden, sind sie nicht
bereit, sich der Disziplin des Heiligen Geistes
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zu unterwerfen. Die Menschen
der Welt werden mit jedem Tag
undisziplinierter, irrsinniger, ver-
rückter und gottloser.8 Sie igno-
rieren die gute und wertvolle
Disziplin Gottes jeden Tag mehr.
Aus diesem Grunde diszipliniert
Gott die ganze Welt nun mit
Plagen wie Erdbeben, Über-
schwemmungen, Wirbelstürmen,
Taifunen, Orkanen, Hungersnöten,

Pestilenz, neuen und unheilbaren Krankheiten,
die den Umfang von Epidemien annehmen,
und anderem mehr.9 In dem Maße wie die
Menschen der Welt gottloser und undiszipli-
nierter werden, verheißt ihnen Gott eine
Disziplinierung durch mehr Plagen, als er zu
Moses Zeiten über Ägypten niederbrachte.10

Gottes Wort sagt uns, dass Er und nicht
Mutter Natur die Disziplinierung der gottlo-
sen Menschen auf der Welt vornimmt.11 Der
Begriff „Mutter Natur“ ist ein heidnischer,
götzendienerischer, satanischer Begriff, ein
Mythos. In Gottes Wort ist ein Begriff wie
„Mutter Natur“ nicht zu finden. Gott hat die
Natur geschaffen und keine „Mutter Natur“.12

Es gibt kurz gesagt eine „Mutter Natur“ also
nicht. 

Gott sagt mit Stolz, dass Er der Eine ist,

Pastor Alamo

von Tony Alamo

gemäß den Prophezeiungen in der Bibel

Dies ist der fünfte in einer Reihe von Auszügen aus Pastor Alamos
Buch The Messiah [Der Messias]. Jeden Monat ein weiterer Auszug,
bis das ganze Werk in diesen Heften vorliegen wird.

Das größte Wunder in Druck, der Bericht:

„Der Messias“
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der die Welt der gottlosen Menschen disziplinieren
wird,13 da sie sich weigern, Ihm die Ehre zu geben,
indem sie zunächst Sein Wort studieren14 und sich
dann selbst disziplinieren, damit sie die Disziplin des
Heiligen Geistes entgegennehmen können. Das ist das-
selbe, als wenn sie Gottes Wort lesen und sich selbst
disziplinieren, um genau das zu tun, was es vorgibt,15

so dass Gott in ihnen und durch sie mächtige Werke
vollbringen kann,16 wie er dies in und durch den
menschlichen Körper Christi getan hat,17 der wieder-
um der fleischgewordene Gott ist.18 Wir, die wir durch
den Geist wiedergeboren wurden, sind die Fortsetzung
der fleischgewordenen Dreieinigkeit Gottes.19

WAS BEDEUTET ES, VOM HEILIGEN GEIST 
DISZIPLINIERT ZU WERDEN?

„Das Wort Gottes“ ist „der Heilige Geist“,20 und uns
selbst dazu zu disziplinieren, dass wir das leisten, was
das Wort sagt, ist dasselbe, als wenn wir die Disziplin
des Heiligen Geistes empfangen.21 Es muss unser Wille
sein, uns so zu disziplinieren, dass wir den Willen
Gottes tun.22 Das werden wir natürlich nie tun, wenn
wir nicht zuerst aus dem Heiligen Geist wiedergebo-
ren werden.23 Und wir werden nie aus dem Heiligen
Geist wiedergeboren, wenn wir nicht zuerst den Herrn
genug fürchten, dass wir uns disziplinieren, damit wir
vom Heiligen Geist diszipliniert werden können.24

Gott verlangt von uns, dass wir unsere Sünden
beichten und von ihnen ablassen.25 Dann verspricht
Gott uns, dass wir durch den Heiligen Geist, die Macht
Gottes, die in uns lebt, dasselbe Leben führen können,
wie Christus dies tat,26 und zwar nicht etwa eine
Imitation des Lebens Christi, sondern dasselbe Leben,
das Christus geführt hat. Schauspieler imitieren, aber
die Christen haben Gottes Leben und gestatten Ihm,
dieses Leben durch sie zu leben. Wenn Sie Christus
gestatten, Sein Leben in Ihnen zu leben, wird Er Sie
von jeder Plage und jedem Fluch befreien.27

Gott hat dreieinhalb Millionen Seiner Auserwählten
vierzig Jahre lang in der Wüste diszipliniert, da sie
nicht willig waren, sich selbst zu disziplinieren, damit
sie vom Heiligen Geist diszipliniert werden konnten.
Selbst nachdem sie gesehen hatten, wie Gottes große
Macht in Ägypten alles auf den Kopf gestellt hatte,28

nachdem sie erlebt hatten, wie Gott das Rote Meer
geöffnet hat, damit das Volk Israel es trockenen Fußes
überqueren konnte, nachdem sie Zeugen waren, wie
Er die gesamte ägyptische Armee zerstört hat,29 zogen
sie es vor, undiszipliniert zu sein. Sie fürchteten sich
vor Riesen mehr als vor Gott.30 Hinterher vertrieb Gott
die Riesen mit Hilfe von winzigen Insekten, den
Hornissen, aus dem verheißenen Land.31 Aufgrund der
fehlenden Bereitwilligkeit seitens des Volkes Israel,

sich selbst zu disziplinieren, damit sie vom Heiligen
Geist diszipliniert werden konnten, hat Gott sie von
außen diszipliniert, indem er sie vierzig Jahre lang in
der heißen Wüste hat im Kreis laufen lassen, bis die
meisten von ihnen gestorben waren.32 Nur diejenigen,
„die [...] dem Herrn, [ihrem] Gott, anhinge[n],
leb[ten] alle [...] noch“ an dem Tag, als sie gemein-
sam mit Josua und Kaleb trockenen Fußes den Jordan
überquerten und das Land betraten, das der Herr
ihren Vätern verheißen hatte (5.Mose 4:4).

Niemand kann vor Gott weglaufen oder sich vor
Ihm und seiner Disziplin verstecken oder sich Seinem
Urteil entziehen.33 Es steht geschrieben: „Und wenn sie
sich auch unten bei den Toten vergrüben, soll sie doch
meine Hand von dort holen, und wenn sie zum
Himmel hinaufstiegen, will ich sie doch herunter-
stoßen. Und wenn sie sich auch versteckten oben auf
dem Berge Karmel [in Haifa, Israel], will ich sie doch
suchen und von dort herabholen; und wenn sie sich
vor meinen Augen verbärgen im Grunde des Meeres,
so will ich doch der Schlange befehlen, sie dort zu
beißen“ (Amos 9:2, 3).

Wenn wir die Disziplin des Herrn erfahren, erhal-
ten wir großen Lohn und tiefen Segen.34 Wenn wir uns
jedoch weigern, warnt Gott uns: „Begreift es doch, die
ihr Gott vergesset, damit ich nicht hinraffe, und kein
Retter ist da! (Ps 50:22). Diese wahre Botschaft aus
Gottes Munde unterscheidet sich deutlich von den
meisten Botschaften, die Sie heutzutage von den
Kanzeln hören, doch dies ist die echte Wahrheit von
Gottes heiligem, unfehlbarem Wort, der Bibel!

Wir leben in schlimmen Zeiten (2.Tim 3:1). In den
letzten Tagen, so heißt es in der Bibel, „wird die Liebe
in vielen erkalten“ (Mt 24:12). „Denn die Menschen
werden viel von sich halten“ (2.Tim 3:2) und lieben
ihre eigene undisziplinierte, weltliche und teuflische
Lebensweise mehr als Gottes Wort und Seinen Weg.35

Wir müssen uns selbst freiwillig disziplinieren, um
dem Wort Gottes zu gehorchen, wenn wir auf der Welt
und auf ewig im Himmel geistig gedeihen wollen.36 Für
uns ist die Disziplin des Heiligen Geistes das Gesetz
Gottes, auf der unser ewiges Leben beruht.37 Wenn wir
uns dazu disziplinieren, die Disziplin des Heiligen
Geistes zu erhalten, werden wir wahrhaftig ewig leben.
Das Leben, das wir führen müssen, um das ewige
Leben für uns zu erlangen, ist ein Leben der
Selbstdisziplin, ein Leben, in dem man bewusst den
Willen Gottes tut. Dieses Leben aus Selbstdisziplin und
dem Erfüllen von Gottes Willen, damit wir Sein Leben
erhalten und behalten können, ist in der Bibel immer
wieder sorgfältig beschrieben.38 Wenn wir nicht damit
anfangen, uns selbst zu disziplinieren, um die Dinge
zu tun, die Gott uns durch Sein Wort aufträgt, werden

wir mit Sicherheit die Ewigkeit in einem Feuersee ver-
bringen, den Gott für den Teufel, für seine rebelli-
schen, bösen Engel und alle anderen vorbereitet hat,
die ein loses, undiszipliniertes und unerneuertes
Leben führen.39

BERUFLICHE DISZIPLIN
Die Menschen disziplinieren sich bereitwillig

selbst, um Berufssportler jeder Sorte oder auch
Musiker, Sänger, Schauspieler, Tänzer, Politiker, Ärzte
und Anwälte werden zu können. Sie disziplinieren
sich für Hunderte anderer Laufbahnen, damit sie in
dieser Welt vorankommen, die doch keine Zukunft
hat, denn sie ist von Gott zum Verbrennen verurteilt.40

Wir sind ohne Zweifel am Ende der Zeit angekom-
men.41 „Dann werden die Himmel zugehen mit
großem Krachen; die Elemente aber werden vor Hitze
schmelzen, und die Erde und die Werke, die darauf
sind, werden ihr Urteil finden“ (2.Petr 3:10). Und
doch schenken die Menschen einer bereitwilligen
Selbstdisziplin keine oder nur wenig Aufmerksamkeit,
mit der sie das tun würden, was das Wort Gottes ihnen
aufträgt, damit sie die Ewigkeit in einem gemütlichen,
komfortablen Himmel frei von Schmerz und
Verfolgung verbringen können,42 wo es keinen
Teufel,43 keinen Tod,44 kein Altern, keine Krankheit,
kein Unwohlsein, keine Trennung von geliebten
Menschen, keine Plagen, keine Pestilenz, keine
Hungersnöte, keinen Grund zur Verärgerung jeglicher
Art,45 keinen Dieb, keine Motten und keinen Rost
gibt.46 „Wie geschrieben steht: ‚Was kein Auge gesehen
hat und kein Ohr gehört hat und in keines Menschen
Herz gekommen ist, was Gott bereitet hat denen, die
ihn lieben‘“ (1.Kor 2:9). Im ersten Brief des Johannes
2:4 heißt es: „Wer sagt: Ich kenne ihn, und hält seine
Gebote nicht, der ist ein Lügner, und in dem ist die
Wahrheit nicht.“ Mit anderen Worten: wenn wir
Christus kennen wollen, muss Er in uns leben und
arbeiten. Wenn er dies nicht tut, ist es uns nicht mög-
lich Ihn zu kennen und Seine Gebote zu halten. Wenn
Er in uns ist, kennen wir Ihn wirklich und halten Seine
Gebote.47 Diejenigen Menschen, die daher sagen, dass
sie Christen sind, aber Seine Gebote nicht halten, sind
Lügner,48 denn sie kennen Ihn nicht; Er ist nicht in
ihnen und niemand in der Welt kann Beweise dafür
erkennen, dass sie sich selbst disziplinieren, damit sie
vom Heiligen Geist diszipliniert werden. Sie gehören
dem Herrn nicht, denn Er ist nicht in ihnen, um Sein
Werk zu tun. Sie sind Lügner und die Wahrheit, die
Christus ist, ist nicht in ihnen.

Die Männer, die im Militär ihrer Nationen dienen,
werden für die Verteidigung ihrer endlichen, weltli-
chen Länder hoch geachtet. Wie viel mehr Achtung
verdienen die Kinder Gottes, die ihren eigenen Geist
verteidigen, indem sie sich bereitwillig den Geboten
des Wortes Gottes unterwerfen, das Gott selbst ist,49
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Die große Weltreformation unserer Zeit

Jeden Tag verbreiten mehr Menschen die Alamo-
Literatur in der ganzen Welt.

Lieber Reverend Alamo,
ich habe einige Ihrer Mitteilungsblätter von

einem Restaurant mitgenommen. Für mich sind
Ihre Schriften prägnant und umfassend auf diesem
Gebiet der Erlösung, die wir ja alle benötigen. Bitte
schicken Sie mir Ihr Buch The Messiah sowie die
The Pope’s Secrets-Literatur und alles, was Ihrer
Meinung nach einem Anfänger wie mir helfen könn-
te. Ich füge eine Spende bei. 
Mit freundlichen Grüßen
H.M.                                          Chaffee, Missouri

Wir haben H.M. seinen Wunsch erfüllt.

Missouri

Kalifornien
Lieber Pastor Alamo,

zunächst einmal möchte ich Ihnen und
Ihrer verstorbenen Frau Susan dafür dan-
ken, dass Sie den Glaubenskampf führen
und während all Ihrer Prüfungen und
Schwierigkeiten standhaft zum Herrn gehal-
ten haben. Ich werde Sie wissen lassen, wie
sehr ich Gott danke, dass er mich in diese
Mission gesteckt hat, als ich tat, was das
Wort von mir verlangt hat. Ich bin wirklich
dadurch gesegnet, dass ich in diesen letzten
Tagen dem Herrn dienen darf.

Ich bin den Herrn vor neun Monaten
begegnet und habe sofort danach meinen
Job, meine Freunde, meinen neuen
Mitbewohner usw. verlassen, um Christus
nachzufolgen. Das war die beste
Entscheidung, die ich je getroffen habe.
Während der ersten acht oder so Monate
musste ich nach einem Platz suchen, wo ich
dem Herrn dienen konnte, und während
dieser Zeit konnte ich keine Kirche finden,
die das tut, was der Herr uns aufträgt, denn
keine stimmte mit dem überein, was das
Wort Gottes sagt.

Dann kam ein Dienstag und ich ging ins
Studierzimmer in der Kirche, wo ich war,
und fand Ihre Literatur Leaders and Fables.
Ich weiß, dass der Herr diese Literatur dazu
verwandt hat, viele Seelen zu retten, doch
ich weiß auch, dass sie für mich geschrie-
ben wurde, damit ich an einen Platz gehen
konnte, um dem Herrn mit meinem ganzen
Gemüt und aus vollem Herzen, voller Seele
und ganzer Stärke zu dienen. Dann fand der
Herr einen Weg für mich, nach Hollywood
zu kommen, um die Mitglieder Ihrer Kirche
dort kennen zu lernen. Sowie ich dort
ankam, wusste ich, dass ich endlich nach
Hause gekommen war. Und jetzt werde ich
auf dem Weg des Herrn unterwiesen und
kann für Ihn durch mich Seelen retten.

Ich war noch nicht vom Heiligen Geist
getauft und sehnte mich immer mehr
danach, vom Herrn getauft zu sein. So, und
am Sonntag, dem 10., wurde ich am Strand
von Venice [Kalifornien] getauft. Ich weiß,

dass ich den alten Menschen dort begraben
zurückgelassen habe. Später am selben
Nachmittag erhielt ich die Taufe des Heiligen
Geistes. Das war eine enorme Erfahrung. Es
war, als sei ich zum ersten Mal wirklich
lebendig, und sehe die Dinge nun in einem
völlig neuen Licht. Das war ein enormes
Geschenk von Gott.

Und als wenn das nicht schon genug war,
verlor ich während des Abendgottesdienstes,
während Dave McAdams sein Zeugnis ableg-
te, mein Gehör, und ich konnte nichts mehr
hören. Dann nahm der Herr meinen Geist
und riss ihn zweimal raus aus mir und gab
ihn mir zweimal zurück. (Das war, wie wenn
ein Gummiband auseinandergezogen wird
und sich wieder zusammenzieht.) Ich dach-
te, ich war auf dem Weg in den Himmel,
doch dann sprach der Herr zu mir und sagte:
„Ich habe dich im Wasser getauft, ich habe
dir meinen Geist gegeben. Wenn du nicht
tust, was ich dir auftrage, und aller Autorität
gehorchst, die ich über dich gesetzt habe,
kommst du in die Hölle.“ Pastor, jetzt verste-
he ich, was es bedeutet, Gott zu fürchten. Ich
weiß nicht, wie ich diese Art von Angst
beschreiben soll, aber ich weiß, dass es der
Herr war, und ich danke Ihm dafür, dass Er
mir diese Angst auferlegt hat.

Der Herr hat mir aufgetragen, das 13.
Kapitel im Römerbrief zu lesen, und ich las,
wie Gott alle Autorität in meinem Leben ein-
gesetzt hat. Um sogar noch mehr
Bestätigung zu bekommen, studierten wir
Ihre neue Literatur und am nächsten Tag las
ich dann davon, wie der Herr Sie besucht
hat. Es ist so ein Segen für mich, heute dem
Herrn dienen zu können. Vielen Dank für
Ihre wahre Anleitung und Hilfe, denn Sie
haben mir den Mann gezeigt, der mich auf
dem schmalen und geraden Weg halten
wird: der Herr Jesus. 

Ich schließe Sie in meine Gebete ein,
Pastor. Nochmals vielen Dank.
Sein Diener
T.T.                        Los Angeles, Kalifornien

Lieber Pastor Alamo,
gelobt sei der Herr. Vielen herzlichen Dank dafür, dass Sie

sich die Zeit genommen haben, mir eine Bibel zu schicken.
Das bedeutet mir sehr viel. Und ich war ganz überrascht, das
christliche Mitteilungsblatt in meinem Briefkasten zu finden.
Auch das Buch, das Sie mir geschickt haben, The Messiah, ist
hervorragend. Ich habe angefangen es zu lesen und kann nicht
mehr davon ablassen. Es ist fabelhaft. 

Lieber Pastor Alamo, bitte lassen Sie mich auf Ihrer
Adressliste und schicken Sie mir alle Literatur, die Sie
erübrigen können. Nochmals vielen herzlichen Dank. Möge
Gott Sie segnen. 
A.D.                                                         Estill, Südkarolina
Wir haben A.D. seinen Wunsch erfüllt.

Südkarolina
Lieber Bruder Tony,

Gnade und Frieden Ihnen allen von Gott, unserem Vater,
und dem Herrn Jesus Christus. Ich sende Ihnen diese wenigen
Zeilen im Namen der gesamten hispano-christlichen
Gemeinde hier im Gefängnis Estill in Südkarolina, um Ihnen
unseren herzlichen Dank für Ihre Güte und Liebe zu den
Bedürftigen auszusprechen. Ich wollte Ihnen mitteilen, dass
wir Bibeln und Bibelliteratur von Ihnen erhalten haben. Die
sind ein großer Segen für uns alle und helfen uns, näher zum
Vater aller Schöpfung zu gelangen. Jeden Tag zeigt Er uns
Seine unendliche Macht und Gnade und stillt alle unsere
Bedürfnisse, indem er treue Diener wie Sie einsetzt, die uns
Seine göttliche Freundlichkeit zeigen. 

Lieber Bruder Tony, ich möchte Sie gern demütig bitten,
uns wenn irgend möglich gelegentlich Ihre Literatur zu
schicken, die uns dabei hilft, Predigten vorzubereiten, die wir
an die anderen Brüder weitergeben können. Es wäre außer-
dem sehr wichtig, wenn Sie uns Videos schicken könnten, die
uns zeigen, wie man predigt und Zeugnis ablegt, und die
christliche Musik spielen. Das fehlt uns wirklich. Ich danke
Ihnen im Voraus für Ihre Aufmerksamkeit und hoffe eine posi-
tive Antwort zu erhalten. Die gesamte spanische Gemeinde ver-
abschiedet sich für heute. Wir sind sehr dankbar für Ihre
noble Großzügigkeit uns gegenüber. Bitte schließen Sie uns in
Ihre Gebete ein und wir tun dasselbe hier ebenfalls. Bruder
Tony, bitte schicken Sie mir Ihr Buch Messiah. 
Ihr Diener und Bruder in Christus
G.M.                                                       Estill, Südkarolina

Wir haben G.M. seinen Wunsch erfüllt.
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„Das ist aber alles geschehen, damit erfüllt würde,
was der Herr durch die Propheten gesagt hat, der da
spricht: ,Siehe, eine Jungfrau wird schwanger sein
und einen Sohn gebären, und sie werden ihm den
Namen Immanuel geben‘, das heißt übersetzt: Gott mit
uns.“ (Mt 1:22, 23; Jes 7:14).

Als König Herodes in eifersüchtiger Wut die
unschuldigen Kinder in dem vergeblichen Bemühen
erschlug, das Christuskind umzubringen, wies
Matthäus auf die Tatsache hin, dass Gott bereits im
Voraus Kenntnis von diesem grausamen Mord hatte,
und Er hatte dafür gesorgt, dass dieses Ereignis als
Vorhersage in der Bibel niedergeschrieben wurde, die
nun erfüllt worden war (Mt 2:16-18 und Jer 31:15).

An Dutzenden Stellen in den Evangelien äußern
sich die Evangelisten zu der Tatsache, dass Jesus die
Prophezeiung des Alten Testaments erfüllt hat. Petrus
brachte die Überzeugung der anderen Jünger zum
Ausdruck, als er folgende große Feststellung machte:
„Du bist Christus, des lebendigen Gottes Sohn!“ (Mt
16:16).

Es ist in dieser kurzen Abhandlung weder prakti-
kabel noch notwendig, alle Stellen im Neuen
Testament aufzuführen, an denen die Verfasser sich
auf die Erfüllung einer Prophezeiung aus dem Alten
Testament beziehen. Doch ich möchte Sie auf die
Tatsache aufmerksam machen, dass das
Hauptthema, nicht nur des Evangeliums des
Johannes, wie es in Johannes 20:31 dargelegt ist, son-
dern das Hauptanliegen ALLER VIER EVANGELIEN ist
zu beweisen, dass Jesus von Nazareth der voran-
gekündigte Messias, der Sohn Gottes ist, der Eine, der
da kommen sollte.

„Diese aber sind geschrieben, damit ihr glaubt,

daß Jesus der Christus ist, der Sohn Gottes, und damit
ihr durch den Glauben das Leben habt in seinem
Namen“ (Joh 20:31).

Das Wesentliche von Johannes’ Beweis in seinem
Evangelium des Johannes ist zu zeigen, dass Jesus alle
Qualifikationen, die Vollkommenheit und die Werke
des Messias hat. Jesus erfüllt alles, was vom Messias
geschrieben wurde, daher ist Er der Messias!1

Petrus hat sich in seiner Pfingstpredigt auf ein
Argument aus dem Alten Testament gegründet, mit
Hilfe dessen er den Juden beweisen wollte, dass Jesus
von Nazareth, den sie in böser Absicht gekreuzigt hat-
ten aber den Gott von den Toten auferweckt hatte, der
Messias war, von dem David geschrieben hatte,
und dass Gott diesen „Jesus von Nazareth [...] aufer-
weckt [und] zum Herrn und Christus gemacht hat“
(Apg 2:22-36).

In der zweiten Predigt des Petrus in der
Apostelgeschichte (Apg 3:12-26) vor der Schönen Tür
zum Tempel beendete und bekräftigte er sein
Argument und seinen Appell an die Leute und sagte:
„Nun, liebe Brüder, ich weiß, daß ihr’s aus
Unwissenheit getan [d.h. Jesus, ihren Messias, abge-
lehnt und getötet] habt wie auch eure Oberen. Gott
aber hat erfüllt, was er durch den Mund aller sei-
ner Propheten zuvor verkündigt hat: daß sein
Christus leiden sollte. So tut nun Buße und bekehrt
euch, daß eure Sünden getilgt werden“ (Apg 3:17-19).

Selbst in seiner Predigt vor den versammelten

Heiden im Haus des Kornelius sagte Petrus: „Von die-
sem [Jesus] bezeugten alle Propheten, daß durch sei-
nen Namen alle, die an ihn glauben, Vergebung der
[vergangenen] Sünden empfangen sollten“ (Apg
10:43).

In den Predigten, die Paulus in der Synagoge in
Antiochia gehalten hat, sagte er: „Und als sie alles
vollendet hatten, was von ihm geschrieben steht, nah-
men sie ihn von dem Holz und legten ihn in ein Grab.
Aber Gott hat ihn auferweckt von den Toten“ (Apg
13:29, 30).

Paulus’ Methode, den Juden das Evangelium zu
predigen, ist in Apostelgeschichte 17:2, 3 wiedergege-
ben: „Wie nun Paulus gewohnt war, ging er zu ihnen
hinein und redete mit ihnen an drei Sabaten von der
Schrift [dem Alten Testament], tat sie ihnen auf und
legte ihnen dar, daß Christus [der Messias] leiden
mußte und von den Toten auferstehen und daß DIE-
SER JESUS, den ich – so sprach er – euch verkündige,
DER CHRISTUS IST.“

Wenn Paulus das Evangelium definiert, durch das
die Menschen gerettet werden, verbindet er die
Tatsachen des Neuen Testaments bezüglich des Todes
und der Auferstehung Christi mit den Vorhersagen
und Lehren des Alten Testaments. „Ich erinnere euch
aber, liebe Brüder, an das Evangelium […], durch
das ihr auch selig werdet [...]: Daß Christus gestorben
ist für unsre Sünden NACH DER SCHRIFT [dem Alten
Testament]; und daß er begraben worden ist; und daß
er auferstanden ist am dritten Tage NACH DER
SCHRIFT“ (1.Kor 15:1-4).

Ich könnte noch viele weitere Stellen angeben, die

1. Alle Apostel haben dieses Argument aus den Prophezeiungen besonders
betont: es war nicht nur das Hauptargument, sondern fast das einzige
Argument, das im Neuen Testament angewandt worden ist. Sie waren der
Überzeugung, dass sie die wunderbare Übereinstimmung zwischen den
bekannten Tatsachen aus dem Leben, Tod und der Wiederauferstehung
Christi mit den Prophezeiungen im Alten Testament aufzeigen sollten, damit
jeder dafür offene Mensch davon überzeugt werden würde, und daher war es
eine allgemein angewandte Methode, das Evangelium zu predigen und so eine
solide, wenn auch einfache Basis von Argumenten zu schaffen, auf der alle
Appelle aufbauen konnten.

Verehrter Pastor Alamo,
ich sende Ihnen und Ihrer hingebungsvollen

Familie im liebevollen Namen unseres Herrn und
Retters Jesus Christus viele Grüße. Ich bin sehr
dankbar für Ihre engagierte Mission. Ich habe
großen Respekt dafür, denn nur wenige Menschen
auf der Welt sind wie Sie und erfüllen die Mission
mit jeder Anstrengung für das Reich Gottes in der
heutigen Zeit, wenn wir viele Leute/Pastoren sehen,
die sich vom wahren Wort (der Bibel) abwenden,
um einen kurzfristigen Vorteil zu erlangen. Das
könnte ein Fingerzeig auf die Situation am Ende der
Zeit sein (Mt 10:35). Selbst in einer Familie werden
diese Probleme täglich größer. Viele Pastoren
arbeiten hier in dieser Welt, aber die Botschaft/das
Wort des einen unterscheidet sich sehr von dem des
nächsten. Ich habe echte Wahrheit in Ihren Worten
gefunden. Ich habe viel Wahrheit aus Ihrem
Material ziehen können. Nicht nur einer, sondern
viele Christen können aus Ihrem Material Nutzen
ziehen. Lieber Herr Pastor, ich bin überzeugt, dass
Ihre wertvollen Gebete um mich sind. Meine
Mission wächst langsam weiter. Unlängst habe ich
einige Kassetten erhalten, die Gebet erklärt haben,
sowie ein paar Bibeln. Das war mir eine große

Hilfe. Wenn möglich, dann schicken Sie
mir doch auch ein paar Bibeln in
Telugu. Ich glaube fest daran, dass
unser großer Gott Sie als eine mächtige
Waffe einsetzt, die von nichts in der Welt
verunreinigt werden sollte. Das ist mein
tiefes Gebet zu Gott. Da diese Tage die
letzten Tage sind, können die
Auserwählten in diesen Tagen vom
Satan und seinen Tricks getäuscht werden.

Lieber Pastor Alamo, ich schreibe Ihnen von
meiner Mission während der letzten Tage. Dank der
Gnade Gottes geht sie weiter. Meine Eltern haben mir
von Kind auf beigebracht, mich bei allen Bedürfnissen
an das Angesicht Gottes zu wenden, ob diese
Bedürfnisse nun in der Familie oder der Kirche liegen.
Bitte schließen Sie mich in Ihre wertvollen Gebete ein.
Meine Familie und meine Kirche beten für Ihre
Mission in aller Welt. Bitte richten Sie Ihrer
engagierten Familie meine Grüße aus. Danke, dass Sie
zuhören.
Immer der Ihre in Seinem Dienst
K.A.                                               Kakinada, Indien
Wir haben K.A. seinen Wunsch erfüllt.

Indien
Kakinada

„Der Messias“
(Fortsetzung von Seite 1)

(Oben) Bruder G.S. verteilt die ins Telugu
übersetzte Literatur von Pastor Alamo in
Korumili, A.P., Indien. (Unten) Hilfspastor A.R.
der Alamo Christian Ministries verteilt die
Literatur von Pastor Alamo in Alamuru, A.P.,
Indien (ebenfalls ins Telugu übersetzt).
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zeigen, dass die Apostel, Verfasser und Prediger des
Neuen Testaments ständig darauf hinwiesen, dass Jesus,
der Christus, in Erfüllung der Prophezeiungen im Alten
Testament gelebt und gelitten hat, gestorben und wieder
auferstanden ist.

Wir müssen jetzt in verschiedenen Kategorien mehr
ins Detail gehen, um weiter zu demonstrieren, dass
„alle messianischen Vorhersagen des Alten Testaments
sich in Jesus von Nazareth als einem Punkt betörender
Schönheit vereinigen“. Wir werden unter den folgenden
Überschriften eine Zusammenfassung des voluminösen
Materials vorstellen:

Lieber, verehrter Pastor Tony Alamo,
ich grüße Sie im Namen Gottes des Vaters, Gottes

des Sohnes und Gottes des Heiligen Geistes. Ich schät-
ze und danke Gott für Ihre Mission und alles, was Sie
in aller Welt leisten. Zunächst möchte ich mich einmal
vorstellen. Ich heiße O.M.E. und bin in den ersten
Semestern meines Elektroingenieurstudiums. Ich bin
zwanzig Jahre alt und glaube an die Bibel. Ich lebe im
Edo State in Nigeria. 

Lieber Pastor, mit meinem Brief möchte ich Ihnen
erzählen, wie ich zu Ihrer Mission gekommen bin. Im
Dezember, als mein Semester unterbrochen wurde,
kehrte ich nach Hause zurück. Dort fand ich Ihr
Mitteilungsblatt, das „Alamo Christian Ministries“
hieß, und zwar die Nummer 03300. Ich fragte meine
kleine Schwester, wie sie dazu gekommen sei, und sie
antwortete, sie hätte es in der Schule bekommen. Ich
blätterte es durch und legte es beiseite, ohne den
Inhalt aufzunehmen. Eines Tages brauchte ich dann
etwas, was mir helfen konnte, das besser zu verste-
hen, was ich in der Bibel las. Außer Ihrem
Mitteilungsblatt konnte ich nichts finden, und ich las
es durch und verstand die gesamte Botschaft. Ich
habe Gott für den Inhalt und die Botschaft gedankt.
„Vom Geist geführt“ zu werden war genau das, was
mein Geist in diesem Augenblick wirklich wollte. Ich
muss zugeben, dass die Literatur lebensumwandelnd
ist, besonders als ich las, auf welchen Wegen man
vom Geist geführt werden kann.

Ich habe mal von Elia und König Ahab gelesen und

wie Elia König Ahab vorausgelaufen ist, der in seinem
Streitwagen vor das Tor von Jesreel fuhr, weil er, Elia,
vom Geist des Herrn geführt wurde. Bis dahin hatte
ich mir immer vorgestellt, dass es etwas Enormes zu
bewerkstelligen sei, im Geist zu fahren oder vom Geist
gelenkt zu werden, doch durch die Offenbarung Ihrer
Lehre im Mitteilungsblatt glaube ich jetzt, dass der
Geist Gottes auch mich leiten kann.

Pastor, ich wurde vor acht Jahren in der
Katholischen Kirche getauft, doch ich habe Jesus
Christus nie wirklich in mein Leben eingelassen, erst
im Juli 2000, als ich auf der Uni anfing, in die Kirche
zu gehen. Pastor, in jüngster Vergangenheit habe ich
unter verschiedenen gesundheitlichen Problemen
gelitten und Dank der Gnade Gottes überlebt. Jetzt will
ich Gott wirklich folgen und mit meinem ganzen
Leben Seine Arbeit tun, denn wenn Gott mir meine
Vergangenheit vorgehalten hätte, würde ich heute
nicht mehr leben. Ich war in der Vergangenheit ein
schlechter Mensch, habe Alkohol getrunken, geraucht
und Unzucht getrieben, doch ich danke Gott, dass er
mich bis heute bewahrt hat, und ich glaube, dass Gott
einen Plan für mich hat. Pastor, wie in Ihrem
Mitteilungsblatt gefordert, das ich gelesen habe, ver-
stehe ich, dass ich eine Menge von Ihnen lernen kann,
indem ich Ihre biblische Literatur lese. Herr Pastor,
wenn es Gottes Wille ist, schicken Sie mir bitte Ihr
Buch „The Messiah“, weitere Mitteilungsblätter, mehr
Literatur und die anderen notwendigen Materialien,

die es mir ermöglichen werden, Ihre Mission in
meinem Staat und an meiner Uni bekannter zu
machen. Pastor, ich hätte es gern, wenn Sie für
meine Familie und mich für göttliche Gesundheit
und Wohlstand beten. Hier endet mein Brief mit
herzlichen Grüßen von meiner Familie und den
anderen Nigerianern an Sie und Ihre Mission. Ich
hoffe, bald eine positive Antwort von Ihnen zu erhal-
ten. Möge die Gnade und der Frieden unseres Herrn
Jesus Christus mit Ihnen sein. Amen.
Der von Ihnen geliebte
O.M.E.                                       Edo State, Nigeria

Nigeria

Hilfspastor B.A. von den Alamo Christian
Ministries legt vor Dorfbewohnern Zeugnis ab –
Kamerun, Afrika.

Lieber Pastor Alamo,
hallo! Wie geht es Ihnen heute an diesem

segensreichen Tag? Ich hoffe, gut. Ich schreibe
Ihnen heute über Ihre Mission, denn ich habe
über einen Freund von Ihnen gehört und einen
Teil Ihrer Literatur gelesen. Ich würde gern mehr
von Ihrer Literatur und den anderen
Informationen erhalten, die Sie haben, denn ich
bin Mitglied im Trainingsprogramm des New Life
Evangelistic Center, wo ich Radio- und
Fernsehbetrieb lerne. Das ist ein zweijähriges
Programm und ich habe noch ca. drei Monate vor
mir. Ich würde gern wissen, ob Sie in diesem
Bereich tätig sind. Wenn nicht, gibt es einen

anderen Bereich, in dem ich helfen kann, wenn Sie
interessiert sind? Wenn Sie also so freundlich wären
und Informationen und/oder Literatur senden
könnten, wäre ich Ihnen dankbar. Nun wird es Zeit für
mich zu sagen: Möge der gute Herr Sie segnen und
erhalten, wenn Sie nah und fern sind, möge das Gute,
das Sie anderen wünschen, auch auf Sie hernieder
leuchten, möge Ihr Herz auf Musik gerichtet sein, die
die Herzen der Menschen heilt, möge der gute Herr
Sie segnen und erhalten, bis wir uns wieder begegnen. 
Mit freundlichen Grüßen
J.G.                                      House Spring, Missouri
Wir haben J.G. Literatur geschickt.

Afr ika

Missouri

Lieber Pastor Alamo,
ich weiß nicht, wie ich zu einer Kopie Ihres

Mitteilungsblatts gekommen bin, aber Sie können
sich nicht vorstellen, was für ein Segen es war, es
unter meinen Unterlagen zu finden. Es ist die
Nummer 02400 und ich bin sicher, dass Sie noch
viele andere haben. Bitte fügen Sie mich und
meinen Freund Ihrer Adressliste hinzu und
schicken Sie uns beiden ein Exemplar von The
Messiah. Es ist für mich sehr nötig mehr über
Christus zu lesen und zu hören, denn ich war bisher
in meinem Leben vielen Prüfungen ausgesetzt. Ihre

Texas

A l a m o  M i n i s t r i e s im Internet

Literatur und Mitteilungsblätter sind ein Segen. Bitte
schicken Sie uns alles, was Sie haben. Ich brauche
viel Stärkung. 
B.C.                                          San Antonio, Texas

Wir haben B.C. ihren Wunsch erfüllt.
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DIE DISZIPLIN DES HEILIGEN GEISTES AKZEPTIEREN
(Fortsetzung von Seite 2)

oder die sich mit anderen Worten bereitwillig der
Disziplin des Heiligen Geistes unterwerfen, damit sie
kein anderes endliches Land betreten, sondern statt-
dessen ein himmlisches, unendliches Land, in dem
alle Tränen abgewischt werden und keine Ärgernisse
jeglicher Art herrschen?50 Ferner wird es im Himmel
keine Geisteskrankheit, keine Drogen, keinen
Ehebruch, keine Unzucht, keine Hurenböcke, keine
Homosexualität, keine Lesben, Gefahren, keine
Aufruhr, keinen Satan, keine Lügner, Diebe, Erpresser,
Betrüger oder sonstigen verabscheuungswürdigen
Dinge geben.51

Medizinische Einrichtungen haben in
Zusammenarbeit mit der Regierung die Gehirne von
Toten geborgen, die ihrer Aussage nach unverbesser-
liche, kriminell-geisteskranke Monster, Mörder und
Vergewaltiger waren. Sie sagen uns, dass sich deren
Gehirn in nichts von solchen unterscheidet, die von
Menschen stammen, welche ein in deren Augen nor-
males Leben geführt haben. „Wir können keinen
Unterschied feststellen.“ Sie verschwenden so viel Zeit
und Geld für diese Art von Forschung. Wenn sie doch
nur an die Bibel glaubten, aus der hervorgeht, dass
dieses Verhalten von unsichtbaren Dämonengeistern
hervorgerufen wird, die selbst mit den stärksten
Mikroskopen nicht sichtbar sind.52 Diese Köpfe sind
zu einer Hochburg des Satans geworden, indem sie
eine Doktrin erhalten, die nicht das Wort Gottes ent-
hält, und sich weigern, ihr Leben der Disziplin des
Heiligen Geistes unterzuordnen.53 Ihr Leben würde
sich radikal zum Guten wandeln, und zwar nicht nur
dadurch, dass sie das Wort Gottes hören, sondern
dass sie ihm folgen, und das ist wiederum dasselbe
wie ein innerliches und äußerliches Unterordnen
unter die Disziplin des Heiligen Geistes.54

DER TEUFEL KANN NICHT VON
FLEISCHLICHEN MENSCHEN ODER

FLEISCHLICHEN WAFFEN BESIEGT WERDEN
Nicht erneuerte Beamten der Polizei- und

Regierungsbehörden können undisziplinierte, dämo-
nische Geister nie unter Kontrolle halten, denn die
meisten von ihnen sind selbst nicht im Heiligen Geist
geboren. Aus diesem Grunde haben sie weder die
Macht, noch die Kenntnis von Gott in sich und können
daher mit dieser unsichtbaren, satanischen Tücke
nicht umgehen.55 Weltliche Gruppen, ob Teil der
Regierung, der medizinischen, politischen, polizeili-
chen oder militärischen Berufsgruppen oder der rest-
lichen weltlichen, nicht erneuerten Menschheit,
haben keine Macht, die dämonischen Mächte dieser
Welt zu bekämpfen, welche Menschen dazu bringen,
grausame Verbrechen zu vollbringen.56 Sie können
nichts bekämpfen, was sie weder sehen, noch verste-
hen können. Selbst diejenigen, die diese
50 Ps 145:10-20, Jes 25:8, Hebr 11:24-27, 32-40, 12:28, 13:14, 1.Petr 1:10-11, Offb 7:17, 21:3-4, 7 51 1.Mose 13:13, 19:4-13, 24-28, 3.Mose 18:20, 22, 20:13, 5.Mose 18:10-12, 22:5, 22, 23:18, 1.Kön 14:24, Spr 20:10, 29:27, Jer 23:14, Mt 17:15-18, 24:48-51, Röm 1:20-
32, 1.Kor 6:9-10, 15:50, Gal 5:19-21, Eph 5:4-5, 1.Tim 1:9-10, 2.Petr 2:4-17, Offb 21:8, 22:15  52 Mt 8:16-17, 9:32-33, 10:1, 15:14, Mk 1:34, 39, 7:25-30, 9:17-27, Lk 8:27-36, 2.Kor 4:4, 10:3-5, 1.Petr 5:8 53 Röm 7:23-25, 8:5-11, 2.Kor 4:3-4, 10:3-5, Eph 2:3-6, 4:22-24
54 Röm 8:1, 4, 12-14, Gal 5:16-17, 24-25, Eph Kap. 2, Jak 2:17-26 55 Pred 3:16, 9:5, Sach 4:6, Mt 4:23-24, 8:16, 28-32, 10:5-8, 38-40, 12:15, 17:20-21, 21:21-22, 28:18, Lk 4:40-41, 6:17-19, 8:26-36, 10:19, Joh 7:23, 8:44, 11:38-45, 14:6, 12, Apg 1:8, 19:13-20, Röm 8:5-

8, 35-37, 1.Kor 1:24-25, 2:14, 6:1-3, Eph 2:1-2, Kol 1:16-17, 2.Thess 3:2, Hebr 11:6, Offb 12:11 56 Pred 9:5, Mt 12:25-28, Joh 15:5, Eph 2:1-3 57 Eph 4:27, 1.Petr 5:8, Jak 4:7 58 Mt 8:16, 12:28-29, Joh 3:35, 16:33, Eph 1:20-22, Phil 2:9-10, 2.Thess 2:8, 1.Joh 4:4, 5:4, Offb
1:17-18, 17:14 59 Eph 6:10-18 60 Joh 3:3-7, 1.Petr 1:22-23, 1.Joh 3:9, 5:18 61 1.Mose Kap. 1, 2:1-3, 5.Mose 28:45, Spr 1:24-33, 4:5, 7, 12:15, Jes 45:11-12, 18, Mal 2:6-7, Mt 4:4, 8:16, 10:1, 7-8, 21:32, 22:16, Mk 1:15, 6:12-13, 7:14-16, 11:23-24, 16:15-18, Lk 10:1, 17-
22, Joh 1:1, 7, 12-13, 17, 4:23-24, 5:33, 6:28-29, 63, 8:16, 31-32, 40, 45, 11:25, 12:46-50, 14:6, 15:3-8, 16:13, 17:17, 19, 18:37, Apg 4:12, 16:31, 1.Kor 9:16-18, Gal 1:8-12, 4:16, Eph 1:13, Kol 1:16-17, 2:9-10, 1.Thess 2:13, 2.Thess 2:9-12, Jak 1:18, 1.Joh 5:6, Offb 19:13,
22:18-19 62 Mt 10:1, 6-8, 28:18-20, Mk 16:15-18, Lk 9:1, Joh 1:12, 12:46, 14:10-21, 16:27, 20:22, Apg 1:8, Röm 13:1-7, 1.Tim 3:6-7, Hebr 13:5, Jak 2:17-18, 20-22, 24, 26, Offb 20:12-13, 15 63 Mt 17:20, 21:21-22, Mk 11:22-23, Joh 8:44, Apg 13:10, Röm 8:35-39, 2.Kor
2:11, 4:3-4, 11:3, 14, Eph 4:27, 6:10-18, Kol 1:13, Hebr 4:11-12, 1.Petr 5:8-9, Offb 12:12 64 Mt 5:10-12, 23:34-35, 24:9-10, Mk 13:12-13, Joh 15:18-20, 16:1-2, 17:14, 2.Kor 4:8-11, Gal 4:29, 2.Tim 3:2-4, 12, 1.Petr 4:12-14, 1.Joh 3:1, 13 65 Jes 5:20-23, Jer 30:7, Dan 7:25,
Mt 5:11-12, 10:21-23, 28, Joh 15:18-21, 1.Tim 4:1-2, 2.Tim 3:1-5, Offb 2:10, 20-23, 12:9, 12, 13:1-8 66 Ps 4:4, 145:18-20, Jes 43:11, 45:20-22, 24, 49:26, 60:16, Sach 13:9, Mt 5:11-12, Lk 10:19-20, Joh 14:15-21, Apg 2:21, Röm 1:1, 8:35-39, 1.Kor 4:10, 2.Kor 6:17-18, Hebr
4:10-16, 7:25-26, Jak 1:27, 1.Joh 5:4, Offb 3:10-12 67 Mt 10:19-20, Mk 13:11, Lk 11:13, 24:49, Joh 6:47-59, 14:6, 16-18, 20, 16:13-16, Röm 2:13, 8:14-17, 22-23, 26-29, 1.Kor 3:16-17, 11:23-26, 2.Kor 6:16, Eph 2:19-22, Hebr 12:5-11, Jak 1:21-22 68 1.Mose 3:2-3, 9-19,
4:8-16, 2.Mose 7:14-25, 8:1-2, 9:9-11, 22-26, 10:12-19, 21-23, 11:4-7, 12:29-30, 4.Mose 14:26-38, Jos Kap. 7, 24:13-20, Ri 2:11-15, 19-23, 3:7-9, 12-30, 4:1-3, 6:1-14, 10:6-18, 11:6-8, 32-33, 13:1, 16:15-21, 1.Sam 15:2-23, 2.Sam Kap. 11, 12:1-19, 16:5-11, Ps 50:22, Spr
1:23-33, Hes 3:18-19, Dan 4:25-34, Jona Kap. 1-4, Mt 7:17-20, 12:50, 21:18-20, 25:1-30, Lk 9:23, 19:20-27, Joh 3:18-19, 5:26-27, 14:15-17, 15:8-10, Apg 5:1-11, Röm 1:21-32, 9:13, 12:1-2, 1.Kor 9:16-17, Gal 3:24, 4:1-6, Eph 4:27-28, 5:11-12, 22-24, 2.Thess 2:10-12, 3:14-
15, Hebr 10:26-29, 12:6-8, 13:17, Jak 4:7, 1.Petr 1:18-19, 1.Joh 2:4, Jud 12-13, Offb 2:2-5, 9-10, 3:1-10, 15-16, 8:7-13, Kap. 9, 16  69 Spr 6:23, 10:17, Joh 15:2, Hebr 12:5-11, 1.Joh 2:3-6, 5:2-4, Jud 12-13 70 5.Mose 5:32-33, Spr 3:11-12, Pred 12:11-13, Joh 16:13-14, Röm
8:26-28, 1.Kor 9:26-27, Eph 2:18-22, 4:11-13, Kol 2:9-13, 4:12, Hebr 12:5-8, 11, 1.Joh 2:20, 24-25, 27, Offb 3:19-22 71 Joh 6:35, 47-51, 63, Röm 8:2-4, 10, 2.Kor 3:6, Gal 6:8 72 1.Mose 1:1-2, 26, Jes 9:5, 44:6, Mt 1:23, Joh 1:1-3, 10-14, 1.Kor 1:24, 2.Kor 5:19, Eph 1:19-
23, 4:8-10, Kol 1:12-19, 2:9-10, 1.Joh 5:7, Offb 1:7-8 73 Joh 10:30, 37-38, 14:7-11, 20, 17:21-23, Kol 1:15, 19 74 Mt 8:24-32, 9:2-8, 18-35, 14:22-33, 27:50-54, Lk 2:30-35, 40, Joh 1:14, 3:35-36, 5:19, 26, 30, 8:16, 18, 28-29, Hebr 1:1-3 75 Mt 12:18, 28, Joh 1:1-4, 14,
3:34-36, 4:24, 6:63, 11:25, Apg 10:38 76 Joh 8:31-36, 14:20-21, 15:3-5, 7-10, 17:22-23, Röm 6:3-8, 15-18, 8:1-4, 10, 1.Kor 3:16-17, 6:19-20, Gal 2:20, 5:1, 16-18, Eph 2:19-22 77 Hes 36:27, Joh 14:15-17, 20, 23, Röm 6:1-8, 8:13-14, 1.Kor 9:27, 2.Kor 13:5, Gal 5:24-25,
6:14, Kol 3:1-6, 8-10 78 Joh 14:15-20, 23, 26, 16:13-14, 1.Joh 2:20, 27 

Grausamkeiten vollbringen, sagen: „Ich habe noch nie
in meinem Leben etwas so Böses getan.“ Entweder
können sie nicht verstehen, warum sie das getan
haben, oder aber sie und das gesamte Weltsystem
glauben, dass man ihnen ihre Tat vollständig vergeben
sollte, weil ein Psychologe sie für unzurechnungsfähig
hält. Gott gestattet keine Nachsicht aufgrund
Unzurechnungsfähigkeit, denn Geistesgestörtheit ist
ein satanischer Geisteszustand, ein Zustand, in dem
sich manche Menschen offenkundig gern befinden.
Wenn sie nur den Herrn mit Seiner Macht in sich und
ihrem Leben annehmen und sich selbst disziplinieren
würden, damit sie von Ihm diszipliniert werden kön-
nen, würden sie niemals die schrecklichen
Grausamkeiten begehen, die wir heute sehen.57 Wie
geschrieben steht: „und gebt nicht Raum dem Teufel“
(Eph 4:27). Sie glauben alles, was der Teufel durch
seinen Geist in ihre nicht erneuerten Gehirne einge-
pflanzt hat.

Christus allein war durch den Geist Gottes in der
Lage den Teufel zu besiegen und auszutreiben.58 Nur
diejenigen, die den dreieinigen Gott in sich hegen,
können diese Mächte erfolgreich bekämpfen und
andere lehren, wie sie die Macht des Teufels über sie
zerstören können, „denn die Waffen unsres Kampfes
sind nicht fleischlich, sondern [geistig], [die]
Festungen [Satans] zu zerstören“ (2.Kor 10:4).59

Nicht erneuerte Menschen hegen den dreieinigen
Geist Gottes nicht in sich. Sie müssen aus dem
Heiligen Geist wiedergeboren werden.60 Jesus sagte:
„Ihr werdet die Kraft des heiligen Geistes empfangen,
der auf euch kommen wird“ (Apg 1:8).

Jesus macht folgende Aussage an das gesamte
weltliche und spirituelle Reich: „Ohne mich könnt ihr
nichts tun“ (Joh 15:5). Die einzige wahre und
zutreffende Antwort findet sich in Gottes Wort, in der
Bibel,61 und es kann nur von denjenigen delegiert
werden, die das gesamte Wort Gottes erhalten haben,
bereitwillig von aggressiven Menschen, Orten und
Hindernissen getestet wurden, die der Heilige Geist
ihnen in den Weg gestellt hat, und diese Prüfungen
und Tests erfolgreich bestanden haben, da sie sich
bereitwillig innerlich und äußerlich der Disziplin des
Heiligen Geistes unterworfen haben,62 damit sie genug
von der Macht Gottes zur Verfügung haben, um all den
Tricks, schlauen Mitteln und Täuschungen des Teufels
zu widerstehen.63

Heute sehen wir viele Strafen, Verfolgungen und
Schwierigkeiten, die all denen zufallen, die diese
Wahrheit von der göttlichen Natur des Wortes Gottes
predigen.64 Die Menschen von dieser Welt werden von
bösen Kräften dahingehend diszipliniert, dass sie sich
gegen Gottes Wort, Seinen Lebensstil, Seinen Willen
und Sein Gesetz des ewigen Lebens auflehnen.65 Der
Herr sagt im Neuen Testament: „Ihr sollt nicht mei-

nen, daß ich gekommen bin, das Gesetz oder die
Propheten aufzulösen; ich bin nicht gekommen auf-
zulösen, sondern zu erfüllen“ (Mt 5:17). Das bedeutet,
dass er gekommen ist, um der Welt zu zeigen, dass die
Menschen mit Hilfe der Disziplin des Heiligen Geistes
in ihnen und um sie herum mehr als nur Sieger über
ihre eigenen einst undisziplinierten, fleischlichen Wege
in dieser völlig ungeistigen, undisziplinierten, von
Eigenwillen erfüllten, gottlosen Welt sein können.66

Wenn wir ein überwindendes, kräftiges, geistiges Leben
in Christus Jesus haben wollen, müssen wir damit
beginnen, noch heute die Disziplin des Heiligen Geistes
anzunehmen.

Für diejenigen von uns, die gerettet sind, gibt es
sowohl die innerliche Disziplin des Heiligen Geistes als
auch die äußerliche Disziplin des Heiligen Geistes.
Diejenigen, die nicht gerettet sind, wurden hauptsäch-
lich äußerlich vom Heiligen Geist diszipliniert, denn sie
erhalten innerlich wenig oder auch gar nichts vom
Heiligen Geist. Die innerliche Funktion des Heiligen
Geistes für diejenigen von uns, die gerettet sind, ist „die
Salbung des Heiligen Geistes.“67 Die Disziplin des
Heiligen Geistes, von der ich jetzt schreibe, ist die
äußerliche Disziplin, das heißt, was der Heilige Geist in
unserer äußerlichen Welt bzw. in unserer Umgebung
tut. Der Heilige Geist schaltet und waltet mit vielen ver-
schiedenen Umständen in unserem Leben, verwendet
unterschiedliche Leute und mehrere Objekte oder
Dinge, um uns zu disziplinieren.68 Er diszipliniert uns
ständig, denn das ist nötig.69 Die äußerliche
Disziplinierung des Heiligen Geistes ist abgesehen von
der innerlichen Salbung des Heiligen Geistes die
Hauptarbeit Gottes für uns. Diese beiden, die innerli-
che und die äußerliche, machen fast die gesamte Arbeit
des Heiligen Geistes hinsichtlich der vollständigen
Entwicklung des vollständigen geistigen Menschen
aus.70

Noch einmal: Das Gesetz des Lebens ist im Heiligen
Geist enthalten.71 Der Apostel Paulus sagt im
Römerbrief 8:2 dazu Folgendes: „DAS GESETZ DES
GEISTES, DER DA LEBENDIG MACHT IN CHRISTUS
JESUS.“ Wir wissen aus Gottes Wort, dass „Christus [...]
Gottes Kraft und Gottes Weisheit“ ist (1.Kor 1:24).
Daher wissen wir, dass Christus eins mit Gott ist.72 Er ist
eine Zusammensetzung aus dem Vater,73 dem Sohn74

und dem Heiligen Geist.75 „Denn in ihm wohnt die
ganze Fülle der Gottheit leibhaftig“ (Kol 2:9). Jesus
sagte: „Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf
Erden“ (Mt 28:18). Wenn also Jesus, der auch der
Heilige Geist ist, in uns ist, wenn wir aus dem Geiste
geboren sind, kann er uns auch von der Macht der
Sünde befreien durch seine Macht, die sowohl in uns
als auch außerhalb von uns lebt und arbeitet.76 Und die
Macht des Christus, des Heiligen Geistes in uns, kann
die Taten des menschlichen Körpers töten.77 Christus,
der Heilige Geist, wird uns auch in alle Wahrheit lei-
ten,78 so dass wir mit Sicherheit in Übereinstimmung
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Versuchung oder Prüfung zu erringen.86 „Und ich will
den dritten Teil durchs Feuer gehen lassen und läu-
tern, wie man Silber läutert, und ihn prüfen, wie man
Gold prüft. Die werden dann meinen Namen anrufen
und ich will sie erhören. Ich will sagen: Es ist mein
Volk; und sie werden sagen: Herr, mein Gott!“ (Sach
13:9). Wir müssen diese Disziplin, diese vorüberge-
hende Härte, aushalten, damit wir am Ende der
Prüfung Gott sowohl hier als auch am Tag des jüngsten
Gerichts als Gold gegenübertreten können. Hiob
beschreibt es folgendermaßen: „Er [Gott] aber kennt
meinen Weg [der Selbstdisziplin] gut. Er prüfe mich,
so will ich erfunden werden wie das Gold“ (Hiob
23:10). Die geistige Bedeutung von Gold lautet hier
„Reinheit des Geistes“.87

All diese Disziplin bereitet uns vielleicht Sorgen
oder Schmerzen, aber die gehen vorüber und das
Endergebnis bringt den höchsten und reichsten gött-
lichen Zustand in uns hervor.88 „Jede Züchtigung
aber, wenn sie da ist, scheint uns nicht Freude, son-
dern Leid zu sein; danach aber bringt sie als Frucht
denen, die dadurch geübt sind, Frieden und
Gerechtigkeit“ (Hebr 12:11). Wenn wir nur die weni-
ge Disziplin des Heiligen Geistes annehmen, wird das
spirituelle Ergebnis in uns auch gering sein und
unser spiritueller Zustand wird schwächlich und auf
ewig tödlich sein.89

DIE GEFÄHRLICHSTE DISZIPLIN
Die Heiligen Gottes werden viele Prüfungen und

Schwierigkeiten und viel Leid über sich ergehen las-
sen.90 Nachdem sie die Stürme des Leidens hinter sich
haben, werden einige von uns eine Zeit der Ruhe,
Leichtigkeit und des Friedens erfahren, der einen
gewissen Wohlstand und wenig oder keine Kritik mit
sich bringt. Wir werden hauptsächlich die Stimmen
derjenigen hören, die uns Gutes wünschen, und ande-
rer, die uns loben werden, nicht die Stimmen unserer
Ankläger und Unterdrücker. Der Heilige Geist sorgt
für eine florierende Umgebung für einige Auserwählte,
um die innere Kraft zu testen, mit der sie mit einer
solchen Erhebung und einem solchen Reichtum fertig
werden, nachdem sie die innerliche Disziplin des
Heiligen Geistes erhalten haben.91 Unserem Leben
wird der Glaube hinzugefügt, nachdem wir erkannt
haben, dass die Macht Gottes in uns mehr als stark
genug ist, um diese Prüfungen der Unterdrückung,
Schwierigkeiten, Versuchungen, Verluste und Sorgen
mit Triumph zu überstehen.92

Viele Christen können Armut, Prüfung,
Schwierigkeiten und Leid überstehen, finden es aber
schwieriger, auch weiterhin die Disziplin des Heiligen
Geistes zu empfangen, wenn sie wohlhabend werden
und mehr Applaus, Komplimente und Lob erhalten.93

Es fällt ihnen schwer, die Disziplin des Heiligen
Geistes innerlich wie äußerlich fortzuführen, wenn sie
reich und angesehen sind und befördert werden.94

Viele Leute sind nur in der Lage, die Disziplin des
Heiligen Geistes beständig zu empfangen, wenn sie
unterdrückt und von schmerzlichem Leid umgeben
sind. Viele Menschen sind in der Lage, die Disziplin
des Heiligen Geistes zu empfangen, wenn der Geist

diese besondere Umgebung für sie schafft. Doch nur
sehr wenige Menschen Gottes empfangen die Disziplin
des Heiligen Geistes ständig, damit sie eine Umgebung
des Wohlstands überleben können, wo alles in ihrem
Leben leicht zu sein scheint.95 Viele Jünger werden so
von weltlichen Dingen abgelenkt, die spirituell unpro-
fitabel sind, dass es schwierig, wenn nicht unmöglich
für sie wird, die Disziplin des Heiligen Geistes zu emp-
fangen, das heißt, dem Herrn weiterhin zu dienen.96

Sie weigern sich, Gott demütigen Geistes weiterhin zu
dienen. Sie weigern sich, sich selbst zu disziplinieren,
um zu lesen, zu beten und all die anderen Dinge zu
tun, die Gott ihnen aufträgt. Mit anderen Worten, sie
wenden sich vom Herrn ab.

Damit unsere inneren Schwachheiten und Stärken
uns offenbart werden können, muss der Heilige Geist
uns mit einer Umgebung testen, in der wir aufgewühlt
sind.97 Noch einmal: manchmal sorgt der Heilige Geist
dafür, dass wir in eine Umgebung gelangen, in der wir
von Leuten umgeben sind, die uns am meisten auf die
Nerven gehen, oder in der wir an einem Ort arbeiten
oder leben müssen, den wir hassen. Es gibt eine
Vielzahl anderer Hindernisse, die Gottes Gegenwart in
uns erfordern, damit wir sie überwinden können.
Also, Ihr Lieben, „laßt euch durch die Hitze nicht
befremden, die euch widerfährt zu eurer Versuchung,
als widerführe euch etwas Seltsames, sondern freut
euch, daß ihr mit Christus leidet, damit ihr auch zur
Zeit der Offenbarung seiner Herrlichkeit Freude und
Wonne haben mögt“ (1.Petr 4:12-13).

Wenn wir Gottes ewiges Leben haben möchten,
müssen wir unser altes selbstisches Leben aufgeben.
Die Selbstdisziplinierung, auf dass wir vom Heiligen
Geist diszipliniert werden können, kasteit oder tötet
unser altes selbstisches Leben ab.98 Auf diese Weise
können wir Minute für Minute, Stunde für Stunde, Tag
für Tag fortfahren, und Gottes ewiges Leben lebt und
arbeitet in uns.99 Wir müssen erkennen, dass all die
Leute, all die Orte, all die Hindernisse und all die
Situationen, die der Heilige Geist für unsere
Umgebung bereitet hat, zu unserem eigenen Guten auf
uns zu kommen. Wir müssen Gott danken für die
überwindende, geistige Stärke, die wir aus der
Disziplin erlangen, der er uns bereitet hat. Was uns
auch immer geschehen mag: Wir müssen wissen, dass
der Herr dahinter steckt. Wir brauchen uns nur zu
entspannen und darauf zu vertrauen, dass es vom
Herrn kommt, und zu wissen, dass es gut für uns ist,
wenn Gott etwas tut. Dass es genau das ist, was wir
brauchen. „Wir wissen aber, daß denen, die Gott lie-
ben, alle Dinge zum Besten dienen“ (Röm 8:28).

Menschen, die Mord, Hass oder Begierden jegli-
cher Art im Herzen haben, können einen Sieg über
den Hass, den Mord, die Begierden und sogar über
andere Versuchungen erlangen, wenn sie einfach dar-
auf vertrauen, dass Gottes Wort wahr genug ist, dass
man dem gehorchen kann, was Er uns sagt, auf dass
Er die Umgebung ändert und uns dann auf einen
höheren Stand der Nützlichkeit für Ihn erhebt.100 Alle
diese Dinge, die uns so aufregen, geschehen nach
dem Wort Gottes zu unserem eigenen Guten und sind

mit dem Leben Christi leben, wenn wir die Disziplin des
Heiligen Geistes annehmen, und zwar sowohl dadurch,
dass wir im Heiligen Geist wohnen, als auch dadurch,
dass der Heilige Geist in uns wohnt.79

„Desgleichen hilft auch der [Heilige] Geist unsrer
Schwachheit auf. Denn wir wissen nicht, was wir beten
sollen, wie sich’s gebührt; sondern der [Heilige] Geist
selbst vertritt uns mit unaussprechlichem Seufzen“
(Röm 8:26). Dies sind die Dinge, die der Heilige Geist
innerlich für diejenigen von uns leistet, die gerettet
sind, geboren aus dem Heiligen Geist. Das ist die inner-
liche Salbung des Heiligen Geistes in unserem mensch-
lichen Körper.

Es steht geschrieben: „Wir wissen aber, daß denen,
die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen“ (Röm
8:28). Das bedeutet, dass alle Ereignisse des Alltags, die
sich in unserem Leben zutragen mögen, zu unserem
eigenen Guten sind. „Alle Dinge [dienen zu unserem]
Besten“, denn diese äußerlichen Ereignisse sind für
unser Wachstum und ein tieferes Verständnis Christi
da.80 Sie sind gut, denn sie sind die Disziplin des
Heiligen Geistes. Noch einmal: wenn wir in Gottes
Leben, Gottes Geist, fortfahren möchten, müssen wir
wissen, dass die Ereignisse um uns herum zu unserem
eigenen Guten passieren, für unser geistiges Wachstum.
Wir müssen dieses Bibelwort stets in Gedanken mit uns
führen. Es wird uns immer dann stärken, wenn
Entmutigung, Schwierigkeiten, Sorgen, Verfolgung oder
eine sonstige Art scheinbaren Verlustes unseres Weges
kommt.81 Sie müssen nur wissen, dass etwas Gutes und
Göttliches für Sie geleistet wird. Halten Sie an diesem
und den vielen anderen Bibelworten fest, die uns sagen,
dass wir Glauben haben und all unser Vertrauen in
Gottes Weisheit für die geistige Entwicklung der
Menschheit setzen sollen.82

Die Arbeit des Heiligen Geistes hinsichtlich der
äußerlichen Disziplin und innerlichen Bewegung unter
Seiner Anleitung und Kraft in uns bedeutet, dass wir die
Kraft Gottes in uns haben können, um weit über jede Art
von Versuchung, Prüfung, Schwierigkeit, Verfolgung,
Verleumdung, Enttäuschung, Trennung und Trauer
hinausgehoben zu werden.83 Die Disziplin des Heiligen
Geistes ist unsere Grundausbildung und unser täglicher
Tadel, den zu ertragen Gott uns hilft, damit wir mehr
Vertrauen in Seine Macht gewinnen und an geistiger
Statur wachsen können.84 „Damit euer Glaube als echt
und viel kostbarer befunden werde als das vergängliche
Gold, das durchs Feuer geläutert wird, zu Lob, Preis und
Ehre, wenn offenbart wird Jesus Christus“ (1.Petr 1:7).
„Geläutert werden“ ist der Begriff, den die Bibel für
getestet werden verwendet. Wir werden außerdem
getestet, damit wir dadurch, dass Gottes Macht
zunehmend in uns lebt und arbeitet, wissen können, dass
wir in jeder Hinsicht in der Lage sind, jeder Versuchung
zu widerstehen und jedes äußerliche Hindernis, jeden
äußerlichen Zustand oder Umstand mit Hilfe der Stärke
hinzunehmen, die wir durch die Selbstdisziplinierung
erhalten, durch die wir vom Heiligen Geist innerlich und
äußerlich diszipliniert werden.85

Versuchungen zu widerstehen oder uns von ihnen
abzuwenden, ist dasselbe wie einen Sieg über diese

79 Joh 14:15-20, 23, 26, 15:1-14, 17:16-18, 21-23, Röm 8:1, 9-11, 26-28, 31, 37, Gal 2:20, 1.Joh 3:6, 24, 5:4 80 5.Mose 8:2-6, Hiob 5:17-19, Ps 34:9, 19-20, 63:4, 94:12, 119:64, 67, 71, 75-76, Spr 3:11-18, Röm 2:4, 8:23-32, 35-39, 1.Kor 11:32, 2.Kor 4:15-18, Phil 1:12-14,
Hebr 12:5-13, Jak 1:17, 5:10-11, 1.Petr 5:10, Offb 3:14-22 81 Neh 8:10, Hiob 23:10, Ps 119:49-50, 92, 165, Pred 7:3, Röm 5:3-5, 8:16-18, 15:4, 2.Kor 4:17-18, Hebr 13:5-6, Jak 1:2-4, 12, 1.Petr 1:6-7, 3:10-14, 4:12-14  82 Ps 5:12, 9:10-11, 33:18-19, 34:9, 112:7-8, Spr 3:5,
14:26, Jer 17:7-8, Joh 11:25-26, 14:1, 15:2, Eph 6:16, Hebr 5:13-14, 11:32-34, 1.Petr 4:12-13 83 Mt 24:13, Joh 16:33, Röm 7:24-25, 8:1-2, 11, 28-31, 35-39, 2.Thess 1:3-7, 2.Tim 2:3-5, 4:5, Jak 5:10-11, 1.Joh 2:14, 17, 4:4 84 1.Kön 2:1-4, Spr 4:5-7, 22:6, Mt 7:7-8, 13:3-8, 18-
23, Lk 2:51-52, Apg 6:4, 1.Kor 3:6-8, 2.Kor 3:6, 10:8, Gal 1:14-18, 4:1-7, Eph 4:11-13, 15-16, 6:10-17, 2.Tim 2:15, 4:2, Hebr 4:12, 1.Petr 2:2 85 Gal 5:16, Eph 6:10-11, Phil 1:6, 2:13, 4:13, 2.Tim 4:7-8, Hebr 2:18, 13:20-21, Jak 1:2-4, 12, 5:10-11, 1.Petr 5:10, 1.Joh 3:5-9 86 Spr
2:10-12, 4:13-15, 13:14, 14:27, Gal 5:16, Eph 4:27, 6:11, 1.Thess 5:22, Jak 4:7, Offb 3:5, 10-12 87 Offb 3:18 88 Hiob 5:17-19, Spr 3:11-13, Röm 8:28-32, 35-39, Hebr 12:5-13, Jak 5:10-11, 1.Petr 5:10 89 Mt 7:19-27, 9:13, 21:28-32, 22:37-38, 25:14-30, Lk 7:47, 14:16-24, Joh
15:2, 6, 2.Kor 9:6, Jak 2:10, 19-24, Offb 3:15-19 90 Mt 24:8-9, 13, 21-22, 29-31, Joh 16:33, Apg 14:22, Röm 5:2-3, 8:35-39, 12:12, 2.Kor 1:3-11, 7:4-5, 2.Thess 1:6-12, Hebr 11:24-26, 35-40, 1.Petr 1:7, 4:12, Offb 2:10, 7:13-17 91 1.Mose 13:2, 24:35, 1.Kön 17:8-16, 2.Chr 1:11-
12, Mk 6:7-11, Apg 3:6, 1.Kor 1:26-28, Jak 2:5 92 Hiob Kap. 1, 2, 42, 2.Tim 4:5-8, Jak 1:12, Offb 2:10 93 5.Mose 6:10-12, 8:7-20, 1.Sam 9:21, 13:13-14, 15:16-23 94 Spr 30:8-9, Mt 16:26, Mk 10:17-25, 1.Tim 6:6-10 95 1.Kön 3:9-13, Hiob 1:8-22, 2:10, 42:10, Ps 62:11, Spr
23:4-5, 30:8-9, Apg 3:6, Phil 4:11-13, Jak 2:5-7 96 5.Mose 8:11-18, Spr 11:28, 30:8-9, Mt 6:19-21, 16:26, Mk 4:18-19, Lk 12:15-21, 21:34, Röm 8:6-8, Gal 5:25-26, 1.Tim 6:9-11, 2.Tim 2:4, Tit 2:11-14, 1.Joh 2:16-17 97 1.Sam 2:7, Hiob 1:1-3, 8-12, 21-22, 2:9-10, 42:10-17, Sach
4:6, Mt 5:22, Röm 8:1, 13-14, 35-39, 1.Kor 3:13, 2.Kor 12:9-10, Phil 4:13, 1.Joh 2:9-11 98 Röm 6:5-13, 8:1-14, 2.Kor 13:4, Gal 2:20, 5:24, Kol 3:5-10 99 Lk 9:23, Röm 13:12-14, 1.Kor 15:57-58, Gal 5:16-17, 24-25, Phil 4:13 100 Spr 3:5-7, 1.Kor 9:16, 26-27, 10:13, 15:10, Gal
5:24, Kol 2:9-10, Hebr 6:11-12, Jak 1:2-4, 1.Petr 2:2-6, 2.Petr 3:18  



DIE DISZIPLIN DES HEILIGEN GEISTES AKZEPTIEREN

Mein Herr und mein Gott, hab’ Mitleid mit meiner Seele, der eines Sünders.1 Ich glaube, dass
Jesus Christus der Sohn des lebenden Gottes ist.2 Ich glaube, dass er am Kreuz starb und sein
kostbares Blut vergoss, um mir alle meine Sünden zu vergeben.3 Ich glaube, dass Gott Jesus von
den Toten wiederauferstehen ließ durch die Macht des Heiligen Geistes4 und dass er zur Rechten
Gottes sitzt in diesem Moment, um mein Geständnis der Sünde und dieses Gebet zu hören.5 Ich
öffne die Tür zu meinem Herzen und lade Dich in mein Herz ein, Herr Jesus.6 Wasch all meine
dreckigen Sünden hinweg mit dem kostbaren Blut, das Du an meiner Statt am Kreuz auf Golgatha
vergossen hast.7 Du wirst mich nicht abweisen, Herr Jesus; Du wirst mir meine Sünden vergeben
und meine Seele retten. Ich weiß das, weil Dein Wort, die Bibel, es so sagt.8 Dein Wort sagt, dass
Du niemanden abweist, und das schließt mich ein.9 Daher weiß ich, dass Du mich gehört hast, und
ich weiß, dass Du mir geantwortet hast, und ich weiß, dass ich gerettet bin.10 Und ich danke Dir,
Herr Jesus, dass Du meine Seele gerettet hast, und ich werde meine Dankbarkeit zeigen, indem
ich folge, wie Du befiehlst, und nicht mehr sündige.11

1 Ps 51:5, Röm 3:10-12, 23  2 Mt 26:63-64, 27:54, Lk 1:30-33, Joh 9:35-37, Röm 1:3-4  3 Apg 4:12, 20:28, Röm 3:25, 1.Joh 1:7, Offb 5:9  4 Ps 16:9-10, Mt 28:5-7, Mk 16:9, Joh 2:19,
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Du hast gerade den ersten Schritt von fünf
Schritten gemacht, die notwendig sind, um Erlösung
zu erlangen. Dein zweiter Schritt ist es, Dich selbst zu
verneinen und jeden Tag das Kreuz aufzunehmen mit
der Absicht, Dich selbst zu opfern, d.h. Deinen
eigenen Willen sterben zu lassen, Dein seelenvolles
Selbst und die Welt mit all ihren Lüsten. All das muss
im Tode Christi getauft werden. Schritt drei ist Deine
Auferstehung vom satanischen Leben Adams in das
sündenfreie Leben Christi. Schritt vier ist Deine
Himmelfahrt in eine Position der Autorität, um für

Gott auf Erden zu herrschen, und Schritt fünf ist bis
zum Ende für Gott auf Erden zu herrschen für den
Zweck, das Himmelreich auf Erden zu errichten. Du
musst das Wort Gottes lernen, dann Dich selbst
unterwerfen und tun, was das Wort sagt, so dass die
Kirche und die Welt den Beweis Deiner Unterwerfung
unter Gottes Wort, Seine Ordnung und Seine Macht in
Dir und durch Dich sehen.

Lobe den Herrn. Möge Gott Dich im Überfluss
belohnen.
Weltpastor Tony Alamo

genau das, was wir brauchen.
ROHDIAMANTEN

Wir sind wie Rohdiamanten. Wenn Gott uns findet,
sind wir immer noch mit allen möglichen wertlosen,
steinigen Substanzen besetzt. Die müssen alle erst unter-
drückt und kasteit werden, damit der Diamant zum
Vorschein kommt. Dann kann er durch Gottes Verfahren
gemodelt und poliert werden.101 Das tut zwar während
dieses Prozesses weh, doch wenn Gott die Arbeit an uns
beendet hat, leuchten wir heller als jeder Diamant, denn
Er kann uns dann verwenden, indem Er Seine Arbeit in
und durch uns leistet. Dadurch geschieht Ihm mehr
Ehre als durch alles andere, was Er je geschaffen hat.
Durch dieses Verfahren werden wir zu funktionierenden
Teilen des herrlichen Körpers Christi, zu Seiner Braut.102

Wenn wir in den Himmel eingehen möchten, müssen
wir dieses göttliche Verfahren durchlaufen, damit wir an
Gottes ewigem Leben und Seiner ewigen Macht teilha-
ben können. Das ist der Heilige Geist, der Sie darauf
vorbereitet, auf ewig mit Gott in Seinem himmlischen
Reich zu leben. Wir sollten das, was ewig gut für uns ist,
nicht verachten. Der Herr hat gesagt: „Mein Sohn, ver-
wirf die Zucht des Herrn nicht und sei nicht ungeduldig,
wenn er dich zurechtweist; denn wen der Herr liebt, den
weist er zurecht, und hat doch Wohlgefallen an ihm wie
ein Vater am Sohn“ (Spr 3:11-12).

„So gibt es nun keine Verdammnis für die [und nur
die], die in Christus Jesus sind“, das heißt, diejenigen,
die die sich selbst disziplinieren, damit sie vom Heiligen
Geist diszipliniert werden können (Röm 8:1). Das ist
das wahre Evangelium, das die Welt nicht verachten soll-
te. Es ist das Leben der Selbstdisziplin und
Selbstaufopferung.103 Jesus trug uns auf, wir müssen,
nachdem wir gerettet sind, uns „selbst verleugne[n]
und [unser] Kreuz auf [uns nehmen] täglich und [ihm
nachfolgen]“ (Lk 9:23). Wenn wir dies tun, werden wir
Mitglieder der Armee sein, die niemals aus dem Glied

treten, die sich nie aus Gottes himmlischem Lichtkreis
herausbewegen oder sich zurückziehen und in das
dunkle, undisziplinierte Leben der gegenwärtigen,
verfluchten Welt zurückkehren, in der man nur einem
sicheren Tod und einer Hölle entgegensieht, die ein
ewiger Feuersee ist,104, einem Ort, an dem „Heulen
und Zähneknirschen“105 herrschen und wo „die
Menschen [...] ihre Zungen vor Schmerzen“ ver-
beißen (Offb 16:10).

Der Herr kann nicht in Gliedern arbeiten, die nicht
bereit sind, sich brechen zu lassen.106 Wenn unser
eigener menschlicher Geist gebrochen wird, indem
wir die Disziplin des Heiligen Geistes innerlich wie
äußerlich annehmen, kann der dreieinige Gott durch
Seinen Heiligen Geist nicht nur sich selbst durch das
Gebrochensein in uns einarbeiten,107 sondern Er kann
sich selbst durch dasselbe Gebrochensein auch aus
uns heraus in andere einarbeiten, auf dass auch sie
gerettet werden mögen. Dann können auch sie Seinen

101 Hiob 5:17-18, Spr 3:11-12, 1.Kor 3:13, Hebr 5:13-14, 12:5-13, 1.Petr 1:3-7, 2:2-6,
2.Petr 3:18, Offb 3:18 102 Dan 12:3, Mal 3:16-17, Röm 12:4-8, 1.Kor 12:4-28, 2.Kor 11:2,
Eph1:17-23, 4:10-16, 5:23-32, Kol 1:17-23, 2:19, Offb 19:7, 21:2-3, 7, 9-27, 22:14 103 Ps
34:19, Lk 7:23, Röm 6:1-16, 8:1, 12-13, 12:1-2, 1.Kor 3:16-17, 6:19-20 

Willen in dieser Welt tun, indem sie Christus mit
Seinem Vater durch den Geist gestatten, in dieser Welt
Gottes Leben in ihnen zu leben und die Seelen zu
gewinnen, für die Er gestorben ist.108

Sind Sie bereit, Gott Sein Leben in Ihnen und durch
Sie leben zu lassen? Sind Sie bereit, sich genug zu dis-
ziplinieren, dass Sie vom Heiligen Geist diszipliniert
werden können, auf dass Sie in der Lage sind, sich von
jeder Versuchung abzuwenden und in jedem Konflikt
den Sieg davon zu tragen, den Sie heute und in
Zukunft mit dem Teufel und seinen bösen Dämonen
haben könnten?109

Christus kann in diesem Augenblick samt dem
Vater durch den Heiligen Geist mit Seinem ewigen
Leben und seiner überwindenden Macht in Ihren
menschlichen Geist eintreten. Fangen Sie jetzt an, das
siegreiche Leben Christi zu leben, indem Sie es sich
zur Aufgabe machen, sich selbst zu disziplinieren,
damit Sie vom Heiligen Geist diszipliniert werden kön-
nen. Der erste Schritt ist, ohne zu zögern dieses Gebet
zu sprechen:
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